
SOZIALE UNTERSTÜTZUNG NACH DEM VERLUST EINER 
NAHESTEHENDEN PERSON

INTERVIEWPARTNER*INNEN GESUCHT

GESUCHT WERDEN…

… Menschen im Alter von 18 – 25 
Jahren mit Verlusterfahrungen einer*s 
nahestehenden Zu- / Angehörigen

ABLAUF DER STUDIE:

Es findet ein Interview (in Präsenz oder digital) 
im Umfang von ca. 45 – 90 min statt.

ZIEL DER STUDIE:

Mit dem Forschungsvorhaben möchte ich dazu beitragen, die 
Sichtbarkeit junger Menschen mit einschneidenden Verlusterfah-

rungen zu erhöhen. Besonders im Fokus steht die soziale Eingebunden-
heit, z. B. in Peergroups, Familien und Vereinen. Inwieweit wird soziale 

Unterstützung erlebt? Welche Veränderungen in persönlichen 
Beziehungen werden wahrgenommen? Welchen Raum nimmt das 

persönliche Trauererleben in meinem sozialen Netzwerk ein?

FÜR IHRE WERTVOLLE UNTERSTÜTZUNG BIN ICH IHNEN SEHR DANKBAR!

Ansprechpartnerin

Davina Klevinghaus, M. Ed. 
Hospiz- und Trauerbegleiterin (BVT)

Wenn Sie an der Studie teilnehmen möchten, können Sie mich 
entweder unter davina.klevinghaus@tu-dortmund.de
kontaktieren oder Ihre eigene E-Mailadresse unter folgendem 
QR-Code hinterlegen, damit ich Sie kontaktieren kann:


